
 

Samstag, 13. Mai 2017 um 14.30 Uhr im HdS: 
 

                                          I R A N  
                                                                                                                                               

5.000 Jahre Geschichte prägen die Region Asiens, in der der 

heutige Iran seine Grenzen hat. Viele Kulturen brachten eine 

der ältesten Zivilisationen der Menschheit hervor. Unter Kyrus, 

Darius und Xerxes entstand das Reich der Perser, das dem 

Land bis 1935 seinen Namen gab. Ein Teil der Seidenstraße 

führte durch Persien und beflügelte Handel und Kunst. Trotz 

der politischen und sozialen Veränderungen während der 

letzten 50 Jahre ist der Iran heute ein sehr angenehmes 

Reiseland mit faszinierenden Landschaften und Kultur-

denkmälern sowie hinreißend freundlichen Menschen. 
  

Fotoreportage von Dietrich Zeh  

Eingangs-Iwan der 

Jame-Moschee in 

Yazd 
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